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Madonna della Salute
Am 29. Sept.1504 erschien die Muttergottes dem sel. Mario 
Omedi. Sie begrüsste ihn mit den Worten : «Gutes wirst du 
erhalten ». Nachher bat sie ihn, eine Kapelle an diesem Ort 
in Tirano zu bauen und sie versprach geistige und körperli-
che Gesundheit für die, welche das Heiligtum besuchen. Der 
Wunsch der Muttergottes wurde sofort verwirklicht. Jeden 
Tag kommen Gläubige zur Muttergottes von Tirano, um ihr 
Probleme und Leiden anzuvertrauen, um Gesundheit und 
Trost zu erhalten. So vermittelt die Muttergottes auch heute 
noch viele Gnaden und Wunder.

Freitag, 31. Juli
Fahrt in die Westschweiz, 
hl. Messe in Siviriez bei der 
Grabstätte der hl. Marguerite 
Bays. Mittagslunch aus dem 
Car. Besuch bei ihrem Eltern-
haus bei La Pierraz und Spazier-
gang zur Kapelle Notre Dame 
du Bois. Sie war Schneiderin 
und wurde von Darmkrebs ge-
heilt, als der Papst das Dogma 
der unbefleckten Empfängnis 
verkündete; danach zeigten 
sich die Wundmale Christi an 
ihrem Körper. Über Genf und 
das ehem. Herzogtum Savoy-
en und Grenoble erreichen wir 
die berühmte Route Napoleon. 
In atemberaubender Bergwelt 
( 1800 m. ü. M. ) gelangen wir 
zum einzigartigen Wallfahrts-
ort la Salette. Zweimalige 
Übernachtung im Pilgerhaus. 
Jeweils 21 :00 Pilgerandacht 
in der grossen Kirche mit an-
schliessender Lichterprozes-
sion.

Samstag, 1. August
Ganzer Tag Aufenthalt mit 
hl. Messe am Gnadenort. An-
dacht zum Nationalfeiertag. 
Wer etwas in die Höhe steigen 
möchte, findet einige Wander-
möglichkeiten bis zum Kreuz 
auf dem Gargas Berggipfel. 

Sonntag, 2. August
Wir verlassen la Salette und 
fahren über Grenoble zur Wall-
fahrtskirche Notre Dame von 
Myans bei Chambéry. Als 1248 
der « Abymes de Myans » Berg-
sturz des Monte Granier über 5 
Dörfer zudeckte, blieb die rol-
lende Felsmasse, wie von un-
sichtbarer Macht gezügelt, vor 
dem Eingang der Kirche stehen. 
Ebenfalls wurde ein kleines Be-
nediktinerkloster in der Nähe 
verschont. Es war eine der 
schlimmsten uns bekannten 
Naturkatastrophen in der Ge-
schichte der Alpen. Hl. Messe 
in der Wallfahrtskirche mit der 
Schwarzen Madonna. Fakulta-
tiver Mittagshalt auf einer Rast-
stätte. Mit unvergesslichen Ein-
drücken kehren wir über Genf 
nach Hause zurück.

Dienstag, 18. August
Fahrt durch den Gotthard 
nach Como. Mittagessen. 
Am schönen Comersee 
entlang gelangen wir über 
Morbegno nach Sondrio. 
Besuch der Stiftskirche mit 
den Reliquien des sel. Mär-
tyrers Nicolo Rusca, der 1617 
von den Bündner Behörden 
unter Mitwirkung von Jörg 
Jenatsch verhaftet, in Thu-
sis vor Gericht gestellt und im folgenden Jahr zu Tode gefol-
tert wurde; dieses Verbrechen war eine der Ursachen für den 
Veltliner Mord von 1620. Weiterfahrt ins bekannte Weingebiet 
Veltlin zum Wallfahrtsort Madonna di Tirano, hl. Messe. Gegen 
Abend Ankunft in Poschiavo, Zimmerbezug für zwei Nächte im 
Augustinerinnenkloster und Abendessen.

Mittwoch, 19. August
Führung durch Poschiavo 
mit seinen eindrücklichen 
Kirchen und dem Bein-
haus St. Anna. Spaziergang 
durch die malerischen 
Strassen des Borgos mit Er-
klärungen über die beweg-
te Geschichte des Tals mit 
religiösen, kulturellen und 
architektonischen Details. 

Donnerstag, 20. August
Fahrt über den Forcola-Pass 
ins zollfreie Santa Maria di 
Livigno. Besuch der schö-
nen Marienkirche. Weiter-
fahrt am Stausee entlang 
ins Val dal Spöl ( schweiz. 
Nationalpark ) nach Zernez, 
über den Flüela-Pass und 
Davos. Heimfahrt durch 
das Prättigau und das Sar-
ganserland.

31. Juli – 2. August 2026   3 Tage

SIVIRIEZ ( HL. MARGUERITE BAYS )
MYANS ( SCHWARZE MADONNA )

LA SALETTE

CHF 395.– 

CHF 490.– 

Änderungen vorbehalten.

Änderungen vorbehalten.

inkl. Vollpension
( 1x Lunch, 1 Essen fakultativ )
Einzelzimmerzuschlag : CHF 75.–

inkl. Halbpension
( zusätzlich inkl. 1 Mittagessen )
inkl. Führung in Poschiavo
Einzelzimmerzuschlag : CHF 70.–

Pauschalpreis :

Pauschalpreis :

Geistliche Leitung :
Generalvikar 

Peter Camenzind

Geistliche Leitung :
Pfr. i. R. Emil Hobi

La SaletteLa Salette


